
Silvesterlauf 2000 	Das gute Abschneiden der 
Lichtenberger beim 

Silvesterlauf konnte das mangelnde Interesse an Teilneh-
mern aus unserer Gemeinde nicht wettmachen. 

Dies stimmt mich einerseits traurig, 
anderseits motiviert es mich, Akzente 
zu setzen. Besonders in den jungen Jah-
ren wird es immer wichtiger, sport-
lich aktiv zu sein, denn das Fundament 
für eine Grundkondition wird in der 
Jugend geschaffen. 

Es ist aber nicht nur in der Jugend be-
sonders wichtig, das Skelettsystem, den 
Muskelapparat und auch das Kreislauf-
system zu trainieren und sich damit ein 
Guthaben aufzubauen, das man im Al-
ter langsam verbrauchen kann. 

Laufen ist für dieses Vorhaben wie ge-
schaffen. Setzen Sie sich heute schon 
zum Ziel, beim nächsten Silvesterlauf 
dabei zu sein ! 

Bereiten Sie sich gründlich vor. Wir 
bieten Ihnen die Möglichkeit, bei un-
seren wöchentlichen Lauftreffs auf der 
Gis unter fachlicher Anleitung zu trai-
nieren. 
Denn mit Ihrer Teilnahme unterstüt-
zen sie nicht nur den Sportverein, sie 
tun auch etwas für Ihre Gesundheit. 
Trotz alledem freute sich unser 

Organisationsteam wieder über stei-
gende Teilnehmerzahlen. 
Lichtenberg war am Silvestertag in 
Oberösterreich in aller Munde; das be-
stätigt das grosse Medienecho. 

Bei allen, die zu diesem Erfolg beige-
tragen haben, möchte ich mich im 
Namen des Sportvereines herzlich 
bedanken. 

Ich gratuliere jedem einzelnen zu sei-
nem Mut zur Teilnahme und seiner 
gezeigten Leistung und hoffe bei den 
Vorbereitungen für den nächsten 
Silvesterlauf auf Ihre neuerliche Unter-
stützung, denn wir sorgen für Bewe-
gung. 

Franz Helfenschneider 

Für die Verkehrssicherheit sorgte die 
Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg. 

Gespannt wartete die Meute auf den Startschuß von Vzbgm. Veronika Leiner, 
um die kurze Strecke in Angriff nehmen zu können. 

Um jeden Meter wurde in der Anfangsphase hart gekämpft, wollte man im 
Spitzenfeld mit dabei sein. 

Am schnellsten bewältigte Peter 
Affenzeller die 4,5 km lange Strecke 

SPORTREPORT 3 


	Page 1

